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Mietshaus in halboffener Bebauung; mit Laden und Gaststätte, Klinker-Putz-Fassade, bleiverglaste 
Treppenhausfenster, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Johann Gottlob Kläbe ließ 1864 ein Wohnhaus unter Beteiligung des Zimmermeisters Ernst Kunth auf dem 
recht tiefen Grundstück in der Kurzen Gasse erbauen. 1898 fügte Materialwarenhändler Bruno Kluge ein 
Hofgebäude nach Entwurf von Architekt Gustav Bobach hinzu. In der Jahresmitte 1902 erfolgte die 
Antragseinreichung für eine Neubebauung des Grundstücks, wobei nun die vorgerückte Baufluchtlinie 
Berücksichtigung fand. Materialwarenhändler Kluge verpflichtete den Architekten Gustav Emil Reiche für die 
Ausführung; jener dürfte auch hinsichtlich der Entwurfszeichnungen verantwortlich zeichnen. Zunächst war 
ein Ladeneinbau vorgesehen, später die Einrichtung einer Gaststätte. In den oberen Etagen gelangten 
jeweils zwei verschieden große Wohnungen zum Bezug, mit drei Räumen, Küche und zentral liegendem 
Korridor. Umbauten im Parterre erfolgten 1909, 1912 und 1938, ein wenig einfühlsamer Dachausbau in der 
Zeit der Wohnungsnot 1929/1930. Ein schmales Haus, aber prachtvoll in der Dekoration der straßenseitigen 
Schaufront mit stilsicherem Griff in das Formenrepertoire des Jugendstils. Über solidem Betonsteinsockel 
zeigt die Fassade Verputz, in den oberen Geschossen Klinkerblender mit Kunststeinformsteinen und Dekor. 
Einfach verputzt ist der Giebel zur schmalen Hilligerstraße, Originalverputz mit Ritzung um die Fenster zeigt 
die Hoffront. Weitgehend überkommen ist die Jugendstilausstattung des Mietshauses an der Ecke zur 
Kieler Straße (ehemals auch Kieler Straße 27), zudem haben sich an der Fassade zwei unterschiedliche 
Halterungen für die Oberleitung der Straßenbahn erhalten. Haus und Grundstück sind Zeugnis der 
umgreifenden Veränderungen im Dorf Mockau um 1900 und besitzen somit einen baugeschichtlichen und 
ortsentwicklungsgeschichtlichen Wert.
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